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Nro . 39

Iden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 28ten September 1801 .

1 . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1) Diejenigen , welche bey den Aemtern Pacht - Canon und Recognitions : Gelber in N .

St . zu bezahlen haben können im nächsten Monat daselbst die Zahlung auch
in Golde , mit einem Aufgelde von 73 Procent , leisten , also z . B. statt 100 Rthlr . N.

St . in Golde 107 Rthlr . 63 gr . , statt To Rthl . N. St . in Golde 10 Rthl . 56 gr . 3 fchw . ,
statt 1 Rthl . St . in Golde 1 Rthlr . 5 Gr . 33 schw . u . s. w . bezahlen . Mit eben dem Agio kon
nen auch im nächsten Monat bey der herrschaftl . Caffe die unmittelbar an diese in N. St . zu
bezahlenden Canon - und Recognitions Gelder in Golde abgetragen werden . Oldenburg ausder Cammer den 28 . Sept . 1801 .

Römer . Herbart . Ment .
2 ) Es hat der Kirchenbote Hinrich von Lienen , zu Elsfleth , sein bisher von seinem Schwies

gerfohn Lary Brand gefahrnes Echiff , an Chriftian Schumacher und Borchert Lienemann , beyde
zu Lienen wohnhaft , verkauft . Die Angabe ist den 26. October b . I . auf hiesiger Herzogl . Res
gierungs : Canzley .

3) Job . Hinr . Herm . Claussen , in Delmenhorst , hat sein bey dem sogenannten Poggenpohls¬
beich belegenes , an Johann Hinrich Logemanns Moor benachbartes schwarzes Torfmoor , an
Dierk Panze , in Delmenhorst , verkauft .

Die Ang . ist d . 26. Det . d . J . beym Herzogl . Delmenh . Landgerichte .
4) In Convocationssachen wegen der von Gerd Wohlers zur Brake zu verkaufenden Mooreländereyen und andrer Stücken Landes , werden alle und jede , welche sich mit ihren etwaigen

desfälligen Ansprüchen in dem auf den 3. d . M. zur Angabe derfelben beym bies . Herzogl . Land¬
gerichte angesetzt gewesenen Termin , nicht gemeldet haben , nunmehro daran präcludiret , und
ihnen solcherhalben ein ewiges Stillschweigen hiemit auferlegt .

6) Hajo Hayeffen und Syaße Umbsen , zu Stollhamm , haben von dem , von dem Kauf¬
mann G. Kimme zu Burhave jüngst mitgekauften Garten , einen Acker , welcher hinter des Pros
vincial : Chirurgus Mein Hause liegt und sich bis am Syuggewarder Wege erstreckt , an gedach
ten Mein eigenthümlich überlassen und abgetreten . Die Ang . ist den 19. Oct . d . J . beym Herzogl ..Ovelg. Landger , Pråcl . Besch . d . 26. ejusd .

7) Jacob Meinhard Meenzen , hat sein in Atens belegenes olim Dierk Meentzen Haus ,Speicher , Garten , die olim Meinhard Meenzen Warfstelle und sonstige Pertinentieu , an Joh .
Harm Hergens , in Atens , verkauft . Die Ang . ist den 19. Oct . d . I . beym Herzogl . Ovelg .Landg. Pract . Besch . b . 26 . ejusd .

8 ) Der Gastwirth Ohlrogge , in Toffens , hat seine in Ruhrsarben belegene olim Mahlmann
sche hofftelle mit 21 Jücken Landes , einer Reitbraake und sonstigen Pertinentien , an Cornelius



von Laar , zum Seefelde , verkauft . Die Ang , ist d. 19. Oct . d . J . beym Herzogl . Ovelgdanis.Landgerichte . Prack Besch . d . 26 . ejusd .
9 ) Hajo Hajeßen und Spaße Umbfen , haben ihre neulich erstandene in Burhave belegeneKdtherey nebft Garten und Pertinentien an den Schneidermeister Hermann Bruns daselbst , verskauft . Die Ang . ist den 19. Oct. d . J . beym Herzogl . Oveig . Landg . Pråcl . Besch . d . 26 . ej .10 ) Demnach Helene Ehlers , des weyl . Joh . Ehlers Wittwe , Besitzerin einer Bau zuHülstede und deren ältester Sohn Joh . Fried . Ehlers , beym Herzogt . Neuenburgischen Landgerichte angezeiget , daß sie ihres reso . Ehemannes und Vaters Naplaß nur cnm beneficio legis& inventarii anzutreten und deshalb um eine convocationem creditorum nadzusuchen für jichgerathen fånden , so wid solch s hiemit bekannt gemacht , und allen denen , die an des benannten Joh . Ehlers zu Hilft d Nachlaß irgend einige Forderungen oder Ansprüche , sie rühren her,wo sie wollen , zu haben ve meinen , fer es auch nur um compenfiren zu können , aufgegeben ,am 26. Oct. d . beym gedachten Herzogl . Neuenburgischen Landgerichte gehörig sich anzugebenund zwar by Straf ewigen Stillschweigens , deshalb ein Termin zu Ertheilung eines PräclusiveBescheides auf den 10 . Nov . d . I . angesetzt wird .
11 ) Gerd Gerdes , in Driefel , hat seine von Wilfe Renken angekauften , ehemals zu derLangen Rencken Stelle gehörigen , am Driefeler Wege belegenen 2 Juck Landes , an Theis Jan :Ben , in Driefel , verkauft . Die Ang . ist den 26. Oct . d . J . beym Herzogl . Neuenb . Landgericht .12 ) In Convocations Sachen Gerhard Hohenboken , zu Bockholtsberge , Curatoren , ist in

Hinsicht derer , die sich beym Herzogl . Landgericht zu Delmenhorst nicht gemeldet haben , Práclusiv Decret dafelbst erkannt .

13 ) Der Kahn des Schiffers Dierk Rose , zu Hammelworden , soll aufb . 1. Oct. b . I . abermals auf
der Regierungscangley zum Verkauf aufgesetet und sodann der Zuschlag ertheilt werden .

14 ) Es wird hiemit bekannt gemacht daß weyl . Hinrich Hedden und dessen Ehefrau , zurNeustadt , vermöge eines den 22 . Apr . 1770 errichteten und den 28. ejusd . gerichtlich confirmi
ten Testaments ihren ältesten Sohn , Hinrich , zum Grunderben ihrer Stelle eingesetzt , diesertestamentarische Grunderbe Hinrich Hedden jun . aber solches Grunderbrecht seinem Bruder Geerfe
mit der Eltern Bewilligung unterm 16. Febr . 1771 gerichtlich übertragen habe . Wer nun gegendieses Testament des went . Hinrich Hedden & uxor . und von Hinrich Hedben jun . geschehenen
Uebertragung des Grunderbrechts an seinen Bruder , Geerke Hedden etwas erhebliches einzuwens
ben und an die Berlassensaft des weyl . Hinrich Hedden fen . & uxor , ex capite debiti hæredi¬
tatis vel ex alio titolo ein n rechtlichen Anspruch machen zu können vermeinen mögte , der soll
folches sen Strafe ewigen Stillschweigens und der gänzlichen Präclusion auf den 15. Oct. d. J .
beym Herzogl . Schweyer Amtsgerichte gehörig anzugeben schuldig seyn . Zugleich wird zur Abs
gebung eines Präclufivbescheides Terminus auf den 26 . ejusd . angesetzt .

15 ) Die auf den 2. Detober angefeßte Schauung der unter des Magistrats Aufsicht stehen:
ben Wege ist wegen der eingetretenrn noßen Witterung bis auf den 10. Oct . ausgesetzt worden .

Oldenburg , bom Rathhause , Sept . 24 . 1801 .

5

16 ) Bey Gelegenheit einiger hieselbst und in hiesigen Gegenden neuerlich verübten beträcht
ichen Diebstahle find einige bettelnde Vagabonden , die mit verdächtigen Pässen sich haben be
treffen lassen , hiefelbft gefänglich eingezogen worden , und in Untersuchung gerathen Der eine
derselben nennt sich Hinrich Earstens , und giebt vor , etwa 30 Jahre alt , und aus Brame im
Cellischen gebürtig zu seyn , bis 1795 bey dem Churfürstl . Braunschweig - Lüneburgschen 4. In :
fanteries Regiment unter dem Commando des General : Majors von Bothmer , und der Compa
gnie des Our lieutenant von Haffel , gelanden , und wegen eines Seitenbruchs und an sich ha
bender Epilepsie von dieser Behörde einen bey sich babenden Abschied erhalten , darauf noch ein
mal 2 Jahre lang bis zu Ostern d . I . als Invalide ben dem 2. Garnisonregimente in Hameln
ged , nt , seitdem aber theils in Bremen , theils in hiesigem Lande auf Bettelen gewandert zu ha
ben . Es ist derfelbe 6 Fuß lang , schlanker Statur , hat braune Haare und blaue Augen , eine
blaße Befichtsfarbe , und ist bey seiner Inhafticung mit einem grünen tuchenen Frack mit weißen
merallenen Knopfen , einer gelb und weißgestreiften Wefte , einer langen blauen mit rothen Schnü
ren vejezten Hose , kurzen Stiefeln mit braunen Umschlagen , einem runden schwarzen Hut , und
einem 30sf befl det gewesen Er hat eine Frau nebst einem kleinen Kinde ben sich , welche bes
haustet , zu Michalis v. fich in Hameln , woselbst sie unter ihrem Geschlechtsnamen anne
Den kan bey dem Syndicus Lüders gedienet have , an ihn verheyrathet zu haben . Unter den bey



no

ich habenden Haabfeligkeiten sind außer obgedachtem Abschiede noch mehrere ohne Zweifelt falichePaße , welche auf die Namen Hinrich Meyer , Gottfried Bester , Christian Hochbith , LudewigSchulße lauten , gefunden worden , hesgleichen 2 silberne Uhren . Die eine derfelben hat ein einsfaches plattes filbernes Gehäuse . Auf dem weißen mit einem schmalen blauen mit goldenen Striechen durchzogenen Kreise umgebenen Zifferblatt find 3 Scheiben , woran di beyden obersten nebeneinander stehenden und jede mit einem Zeiger versehenen die Monatstage mit deutschen Ziffern ,und die Wochentage mit französischer Benennung anzeigen , die unterfte mit zwey Zeigern verseshene Scheibe aber die Stunden und Winuten mit deutschen Ziffern andeutet . Zwischen der dritaten Scheibe läuft ein Secundenzeiger auf seiner Spindel . Inwendig in dem Gehäuse stebet neben der Silberprobe F. R. J. 258 . Die Uhrfette ist von Stahl , und bestehet jest nur noch auseiner Reihe Gliedern , indem die zweyte Reihe daran fehlet Auch ist ein messingenes Pettsschaft daran befestiget , worauf ein unter einem Busch sich badender Schwan gestochen ist .Die zweyte silberne Uhr hat 2 Gehäuse , das äußere ist oben ven Silber und der untere Kassten mit einem draun , gelb und grün lackirten Chagrin mit silbernen Stiften und einer silbersnen Einfassung verfehen . Das innere Gehäuse ist ganz von Silber , ganz platt und enthåleeinwendig das Zeichen A. N. 2223 . Auf dem Wert stehet einwendig Jsaac Ruegger a GeneveN 2223 . Das Zifferblatt ist ganz weiß , und enthält die Stunden und Minutenzahlen mitdeutschen Ziffern , ist mit 3 Zeigern verfeben , auch stebet unten J Rueggerftählerne Kette von Gliedern und Ringen daran befestiget , nebst einem messingenen Carviol
Es ist eine

pettschaft , worauf in einem , mit Laubwerk umgebenen Schild M. gestochen ist .der Inculpaten nennet sich Earl Ludwig Zelgmann , giebt vor , 28 Jahre alt , und aus Bücke =
Der zweyte

burg gebürtig und von Profession ein Becker zu seyn , und eine Zeit ben der Königl . Preußisschen Beckeren bey Winden gestanden zu haben , hat auch darauf seit diesem Frühling sowohlim Brewischen als auch im hiesigen Lande auf Betteley hecumgewandert .Zoll long , gelblicher Gesichtsfarbe , hat braune Haare und blaue Augen , und ist bey seiner
Er ist 5 Fuß 10

Inhaftirung mit einem dunkelgrauen Ueberrock mit übersponnenen Knöpfen , einer gelblichenmanfchester Weste , schwarzen Hose , wollenen Strümpfen , Schuhen mit Bändern , einem run¬den schwarzen Huth und Zopf bekleidet gewesen . Unter den bey sich habenden Haabfeligkeitensind vorzüglich eine geftandigermaßen verfälschte Kundschaft des Beckeramts zu Ablendorf , einebebeutende Summe baaren Geldes , einige auf Geldeswerth lautende Verschreibungen , einefilberne Jubelmünze von der Größe eines Zweygroschenstücks auf der einen Seite die Wortein memoriam Jubil . Il . pac . relig . 1755 . mit römischen Ziffern ; auf der Rückseite aber dasHerzogl . Sachsen Gothaische Wappen mit der Umschrift Friedericus III Gothan . SaxonumDux stehet ; endlich ein kleiner messingener Stempel von der Größe eines Viergroschenstückszu bemerken gewesen , worauf ein einfacher gekrönter Adler mit ausgebreiteten Flügeln undausgestreckten Klauen erhaben ausgestochen ist , der in der rechten Klaue ein Schwerdt , in derlinfen ei en Scepter und auf der Brust den Namenszug F. A. bålt . Sollte jemand an dieseInculpaten oder an die bey ihnen gefundenen Sachen gegründete Ansprüche zu haben vermeisnen, oder von ihnen nähere Anzeige etwaiger verdächtiger Umstände than tonnen , so wird der =felbe so wie jedes Ort höhere und niedere Obrigkeitliche Behörde aufgefordert und gezicmendersuchet , sich desfalls an das hiesige Herzogliche Landgericht zu wenden , und demfelven diegewünschten Nachrichten fordersamst zugehen zu laffen . Decretum Delmenhorft a Judicio den8. Sept . 1801 .

Aus dem Herzogl . Landgericht , als bis weiter zur Wahrnehmung der Rechtspflegein der Stadt Delmenhorst verordnet .
18 ) Es wird hiemit befannt gemacht , daß alle diejenigen , die sich in dem auf Ansuchen des

v . Braudenstein .

Johann Bruns , Köthers zum Jaderberge , laut unterm 25. Jun . d . I . vom hi figen HerzoglichenLandgerichteauf den 2. Sept . angesetzt gewefenen Termin zur Angabe etwaiger Ansprüche an ge¬wiffe , auf seinem und seiner weyl . Vorwefer , Eilert und Johann Ranken Köther zum Jader :berge Namen , im Jader Pfandprotocoll ingrossirte, in jenen Publicationen benannte piste nichtgemeldet haben , an solchen Ansprüchen präcludist werden , in Ansehung derselben ein ewigesStillschweigen auferlegt , und nunmehro mit der Tilgung im Pfandprotocoll verfahren werdenwird . Neuenburg , d . 22 . Sept . 1801 .Herzoglich Holstein - Oldenburgisches Landgericht hiefelbst.19) Am 12. Oct. d . J . Nachmittags 2 Uhr , sollen in Gefolge Auftrags der erzegl . Cam
Zedelius .

Mer, die um Martini d . I . aus der Pacht fallende 27 Parcelen vom Abfersande, die zusammen



ppter 103 Fuck betragen , anderweit auf 1 , 4 und 8 Jahre falva Approbatione Cameræ , zur
Berpachtung aufgesetzt werden . Pachtfiebhaber können sich alsdann im Hartwarder Wirthshause
sinfinden . Hartwarben , aus dem Amte , den 23 . Sept . 1801 . Amann .

20 ) Zufoige Rescripts Herzogl . hochpreißt . Caminer sollen von dem Herzogl . Oldenburgischen
Theil des Hammelwarder Sandes folgende um Maytag 1802 aus der Pacht fallende Stücke , als :

1 ) die Rievenhörne groß 13 Jück 63 [] Ruthen , nebst dem von Maytag 1800 dabey gelegten
Stücke des Kajedeichs , das zu Juck angenommen , wovon jetzt Joh . Hinr . Heyne und Cord
Campe Pächter find . 2 ) Das Rug oder Streitfand , groß 33 Jück 119 [ Rathen , so Johann

Hinr . Brand und Jürgen Lohse bis dahin in Vacht haben , und 3) das eigentlich sogenannte
Hammelwarder Sand , Kopfen Mitfand , Ellier Mitsand , und die Waterborne ; groß 175 Jid
147 [ Ruthen , die Berend Wencke bis dahin in Pacht hat , und zwar diese erst im Ganzen und

dann ben Stücken von 10 bis 12 Jücken zur anderweiten Verpachtung auf 1 , 4 und 8 Jahre

am 12 . Oct . d . J . Nachmittags 1 Uhr hier auf dem Amte öffentlich meistbietend aufgesetzt werden .
Bracker Amt , den 22 . Sept . 1801 . Gether .

21 ) Wenn die diesjährige Mastung in den Herrschaftl . Hölzungen der Hausvogtey Delmen

horst , und zwar die Feldhorst , das Stenummerholz und der Hasbrook zur Vor - und Nachmast
zugleich , sodann das Bürsteler Holz , das Kirch und Steintimmer Holz und der Suerhoop ,

auch die Fuder slzungen , jedoch mit Ausschluß des Schnitthilgenlohes zur Faselmast , am
Dienstage den 6. Oct . 6. Morgens 9 Uer öffentlich meistbietend hier im Amte verpachtet wer

den soll : so wird solches zur Nachricht der Pachtli bhaber hiemittelst bekannt gemacht .
Bulling . .Delmenhorst , aus i em Anite , 1801 Sept . 26 .

A22 ) Alle und jede , welche an das Kloster Blankenburg Gras : Wisch Leich Zebnt und

ständige Gelber , auch andere Zinsen , imgleichen die zu Gelde behandelte Frucht und Küchenge :

fälle zu bezahlen ha en , werden ht durch erinnert , solche und zwar erstere gegen die Mitte des

October Morats and testere , namit die Frucht und Küchengefälle auf Martini zu berichtigen ,

sich zu dem Ende mit ihren Quitungsbüchern des Vormittags bey mir einzufinden , auch alsdann
die mir den klosterofliotigen åndereyen vorgekommenen Veränderungen , zu Bewerkstelligung der

barnach in den Registern #drbigen Umschreibungen , bey Vermeidung verordnungsmäßiger Bris

che gebührend anzug gen Oldenburg .anzuzen Erdmann .

2 ) Es wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht , daß des Christ . Hellbergs zur Kaseburain

Concurs befangenes Haus , Garten und fand am 6. Oct . in Dinklagen Wirthshause zu Bracke zum Vers

fuch eines höhern Boths anderweit aufgefest werden sollen , und kann dem Befinden nach der Zuschlag

allenfalls sogleich ertheilt werden . Decretum Oldenburg in Judicio , dn 21 . Sestbr . 1801 ,
v . Muck .

24 ) Es wird hieburch öffentlich bekannt gemacht , daß vom nächsten Donn rstage dem 1. b. an fámt
Ilche hiesige Poften in dem neuen Herrschaft !. Posthause an der Dammstraße ankommen , und aus dem

felben wieder abgehen . Oldenburg d . 26 . Oct . 1801 . Herzogl . Poftamt , Starflof .

Zweyte Bekanntmachung .
Reg . Canzl . Verkauf weyl Organist Hirschein Wittwe Mobilien und Moventfen d.

2 . Oct . Oldenb . dgr . In Hine . Ammermann und dessen Ehefrau Concurs anderweiter

Termin zur Liquidation b . 8 Oct Práf . Besch . d . 2. Nov löse d . 23 . Delmenh dgt

Wegen des von Johann Focke an Harm Hinr . Harde verkauften Ansbusses Ang . d . 5. Oct .
Landwuhrd . Amtsger . Wesen des von Johann Bollwinckel an Claus Stucken und füer

Pulschen verkauften sogenannten Fledcehamms Ang . d . 8. Det . Präcl . Besch . d . 10 . Oldenb

Mag . Verkauf weyl . Zanzmeisters Goldt Wittwe Haus - und Küchengeräths d . 3. Oct .
* *

1) Die Teftaments erben der im abgewichenea Jahre zu Varel verstorbenen Wittwe des werl

Candidati iuris Joh . Hint . Oncken , werdrut Margarethe , gebornen Bra ts , als : die verwith

wete Affefforin Friderici , die Regierungsråthin Stockstrom und die Just gråthin Detmers zu

Aurich , der Amtsgerichts Affeffor Brants zu Wittmund , der Regierungsreferendar Brants

Aurich , die Regierungsreferendarii Stockstrom daselbst , die Amtsgerichts Assessorin Detmers

zu Leer und der Kaufmann toh . Enn Brants jun . zu Wittmund sind gewillet , Behuf der Erh

fchaftstheilung das von ihrer Erblasferin nachgelassene , zu Barel am neuen Markt tebende

Wohnhaus , nebst Stall , und dahinter belegenen Garten von 43 R. 355 F. a. . , und no



besonders den an diesem Garten liegenden Kohlgarten ven 8 [ R. 4 F . a . M. am Donnerstag

den 15. Oct . d. J . Nachmittags um 2 Uhr im Herrschaftlichen Schütting zu Varel öffentlich an
den Meistbietenden verkaufen zu lassen . Zur desfälligen Angabe ist ein präclusivischer Termin
auf den 14 . Oct . d . J . beym Amtsgericht zu Warel anberahmt worden .

2 ) Des weyl . Joh . Hinr . Mencke , Kaufmann in Varel , Kinder und Erben wollen das von

ihrem Vater und Erblaffer selbst bewohnt gewesene , vormals Meyers , dem He rrschaftl . Schüt =

ting zu Barel gegenüberstehende Haus , mit daneben befindlichem Stall , auch daben belegenen

Gärten , und mit Kirchen und Bearäbnißßellen , imgleichen einem beym Wulln berge liegenden

Zorfmoor am Freytage den 16 . Oct . d . J . Nachmittags um 2 Uhr im Schütting daselbst meiste

bietend verkaufen lassen . Dieses Verkaufs halber , so wie überhaupt für alle und jede , wels

che an gedachten weyl . Kaufmann Joh . Hinr . Mencke und dessen Nachlaß Schuldenhalber oder

aus einem sonstigen Rechtsgrunde Ansprüche und Forderungen zu haben vermeinen , ist zu deren

Angabe ein präclusivischer Zermin auf den 14 . Oct . d . I . beym Amtsgericht zu Barel angesetzt
worden .

3 ) Es soll nächstens ein vor 2 Jahren mit 14pfündigen Karpfen befehter Fischteich abge =
Wer davonlaffen nnd daraus pp . 1500 Stück das Pfund zu 12 gr . Gold , verkauft werden .

zu haben wünscht , wolle sich baldigt beym Cammer Secretair Fuhrken zu Varel melden , da

dann die Zeit des Abyolens näher bestimmet werden soll . Barel , aus der Cammer , den 1oten

Sept . 1801 .

4 ) Auf Anhalten des Wagenmachers Hinrich Henken zu Varel , als Curators des abwefen

den Schusters Dierk Hanken und als einstweiligen Vormundes für dessen Kind , ist zur Angade

und Liquidation aller Schuldforderungen und Ansprüche an gedachten Dierk Hanken , dessen m

Monat Februar d . J . zu Varel verstorbene Ehefrau , Anne Margarethe , geborne Sieffen , und

deren Nachlaß , ein präclusivischer Termin auf den 21 . Oct . d . J . beym Amtsgericht daselost ans
berahmt worden .

5 ) Hinrich Basenbrunken zu Linswege hat laut Kaufbriefs vom 24 . Oct . 1800 sein in der

Grafschaft Varel am Knappdeiche beym Hohenberge in zween Placken belegene sogenannte Knapps

and an Joh . Brumund zu Conneforde und dessen Sohu Dierk Biumund daselbst verkauft . Die

Ang . ist d . 21 . Oct . d . J . beym Amtsgericht zu Barel .
6) Wider Joh . Hinr . Siefmann , Hausling bey der Brunne in der Dorfschaft Seghorn

auf weyl . Johann Janken Stelle daselbst ist beym Amtsgericht zu Varl , nach em er bonis cedi¬

ret , der Concurs erkannt worden . 1 ) Angabe den 4. November . 2 ) Liquidation b . 18. Novb .

3 ) Prioritäts - Urtheil den 2ten , und 4 ) Vergantung oder Löse d . 16 . Deebr . d . I .

11 . Privatsachen .
1 ) Der Kaufmann Lange aue Bremen empfiehlt sich in diesem Markt mit einer ansehnlichen Par

they feiner Englischer Brabander und Deutsche Hüthe , wie auch verschiedene Sorten Holländische und
Deutsche Papiere . Sein Logis ist beym Buchdrucker Stalling .

ΤΟ
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2 ) p . Maes , cus Hamburg , hat durch unvorhergesehene Vorfälle das Vergnügen , diesen Oldenburger
Markt zum viertenmale zu beziehen , und wird , ats vorhin , ohne vorzuschlagen und zu äußerst billigen Preisen
verkaufen : ein auserwähltes assortiment , 2, 10 und breite bunt gedruckte Mouffeline ; Halstücher ; Z
2nd große bunt gedruckte mousselinene und cattunene Zucher ; und breite extra feine und mo =
dische Gallicos und Möbelcattun ; weiße und gedruckte feine Piquees und Janets zu Westenzeugen ; bunte , weiß¬
bunte Pulicat , Rouaansche und leinene Taschentucher ; sehr feine und ordinare feine breite Demittys und Mouf¬
felinets ; Ostindischen breiten sehr feinen und ordinären Nankin , allerhand Rankinet ; Z und große
schlichtweiße Hale und Umschlagetücher aller Gattung ; und 10 weiße bortirke , brochirte und damaſirre
Damentücher ; 2, breite Gambrick Mousseline ; Jacconnets und schlichte Ostindische breite extra fein
bordirte , damajcirte mit Gold gestickte Mouffeline ; breite allerhand gestreifte , carrirte und brochirte Mouf¬
feline , seidene Girsaca , Gingham , Manchester , Choatina , Thiksett u . a . m . 8 Pfund beften Saffran zu 45 Rthlr .
in wichtigen Louisd ' ors zu 5 Rthlr . Das Pfund Umsterdammer Gericht . Sein Stand it vor der Nathsbude .

3 Georg Elias Wiepert von Bremen beziehet den hiesigen Krammarkt gum erstenmale mit einem voll .
ständigen Lager von Pelzwaareu aller Art , fertigen und nicht verferti ten . Er verkauft moderne Damenmuf¬
fen, Palatine , Pelze , Rcinge , unterfutter , Watten , auch Piquee und Winterwesten , mousselinene Tücher , Che¬
aillen für Männer und Kinder , Englische Coatings c . Er verspricht billige Preise , und ist im vormaligen
Strohmschen , jest Müllers Hause zu finden .

4 ) Abraham Eckner , Luchfabrikant aus Bremen , empfiehlt sich zum bevorstehenden Rothenkircher und
Oldenburger Markt mit einem Sortiment von allem Wollenzeuge , wie auch mit feinem und mittler Sorte
dunkel und bellblauem Tuche . Er verspricht gute und frische Waare und billige Preise .

5 ) Es soll eine Orgel von 16 Stimmen mit 2 Clavieren und einem an etångten Pedal am 12 . October
1 . 3 . in Renke Hobbie Wirthshause zu Betel unter der Hand verkauft werden . Die Orgel kann vorher da



A besehen werden , und dienet dabei zur Nachricht , daß sie auf einem . Mage von 15 Fuß steFarn , und 9 Fuß Beife hålt .
6 ) Johann Spendorf zu Stollhamm hat sofort ungefähr 200 Rthlr . und Ausgang Octobers 12 bis1500 Rthlr . Pupillen gelder ziusbar zu belegen .
7 ) Christian Wunderlich aus Neukirchen empfiehlt sich in diefem bevorstehenden Markte mit seinen Baa¬ren , als : alle Gorten Concerthorner , Dis und F = Horner mit dazu gehörigen Bogen ; competen , Inventionstrompeten , Dis und F Trompeten mit Bogen ; Violmen von vorzüglicher Güte , auch befouders gute alteViolinen , nebft Bogen von allen Sorten ; ganz feine Schello ' s von auszeichnender Güte ; dann Saiten zu Schello ' s , Violinen , Harfen und langen uhrfaiten von besonderer Dauerhaftigkeit ; ferner Posthörner , Flöten von Ibis 6 Klappen von Ebenholz und Buchsbaum sehr fein gearbeitet ; Zerz und Octavssten mit bis 3 Mittelstücken ; ferner Clarinesten von allen möglichen Sorten , und was sonst zu einem wohleingerichteten Instrumentenlager gehört . Er versichert die reellste Bedienung und den möglich billigsten Preis , wogegen er sich einen geneigten Zuspruch erbittet . Sein Logis ist auf der Uchternstraße bei Kaltwasser im Bremer Schlüssel .8 ) Johann Niclas Henkel aus Bremen empfiehlt sich im bevorstehenden Markte mit allen Sorten vongeschliffenen Glaswaaren mit und ohne Vergoldung , als Wein - , Punsch , Champagner nnd Biergläsern mit,viereckigten und runden Füßen , Garaffen , großen mittlern und kleinen Bouteillen , Gronleuchtern , Blattmenagen ,Potpourri , Salattummen , Salz und Tintenfässer , Riech - und Augenglåser . Sein Logis ist auf der Achtern¬ftraße bei Kaltwasser im Bremer Schlüssel .

breiten

9) Unterschriebener empfiehlt sich diesen bevorstehenden Markt mit einem schönen Sortiment von 1,breiten 3i , er verkauft auch Mousselinett , Piquee zu Westen und Damenroden , Gingham , undMousselin , Schwandons zu Westen in sehr billigen Preisen , gedruckten und schlichten Cafemie , canchester , Galmuc , feines breites Euch , Tafft , Atlas , Peckin und Kreppflöre , 1 bis breite seidene Tücher , Flertücher ,große mouffelinene und cattunene Tücher in verschiedenen Größen , jeidene , baumwollene und wollene Herren :und Damenstrümpfe , Handschuhe , lederne Handschuhe , Schuhe , Pantoffeln , Fitzhüte , Casquets für Damen undKinder , lederne Kappen , Geldbeutel , Fedeca , Blumen , Guirlanden , Engl . Atlastafft , Glaceebänder in allenBreiten , Chenillen für Herren , Schwanboyen zu Damenröcken und sonstice nnbenannte Waaren mehr .ner noch folgende FerWaaren bet Ellen und in ganzen Stücken und carrictes Linnen zu Meubics ,weißes und breites Schlesisches Linnen zu Futter , breites Bielefelder und Holländisches Linnen , Drellzu Tisch und Handtüchern , feine Tafelgedecke mit 24 und 18 Servietten , weiß und blau groß carrirtes Linnen ,sogenanntes Dabelstein zu Bettbühren , feinen Holländischen Drell , weiße breite Taschentücher mit rother undbunter Kante , weißes feines linnenes Band , weißen langen 3 dråhtigen 3dirn , weiße baumwollene Mugen undsonstige baumwollene Waaren , durch die billigste Behandlung verspricht sich einen zahlreichen Zuspruch
Ig . A Koppen .10 ) Ludwig Haupt , Spiegelfabrikant in Bremen , wird in bevorstehendem Markte ein gutes Lager Spiegelmit sehr schönen Decorationen versehen , von den kleinsten Corten an , nebst mehrern Artikeln zu den billigstenPreisen verkaufen , nnd empfiehlt sich seinen schågbaren Gönnern und Freunden zum veraus bestens .11 ) Bohlke Rohlfs in absen hat ein gutes geräumiges Haus mit einem ganz dicht gestrichenen Boden , 2guten Stuben , einem Auf - und Unterkeller und einem kleinen Kram mit Schlafladen , wie auch Vieh - undPferdestall , nebst ziemlich gutem großen Garten zu Hoffrüchten mit guten Obstbäumen , auf ein oder mehrereJahre zu verheuern .

12 ) Gerd Eilers zu Howiek hat , als Vormund über weyl . Joh . Hinc . Bolken Kinder zu Rostrup sofort50 bis 60 Rthlr . Gold , und um Martini 730 Rthlr . Gold zinsbar zu belegen .13 ) Hinrich Bufe zu Utens hat 14 und 7 Fuck Fettweiden in Mohrsee auf Maitag 1802 zu verheuern .4 ) Der Knecht des Christian Lübken zu Moddens , Hinrich Gerdes aus Schweyburg ist in der Nacht vom13 . auf den 14 . d . M. weggelaufen . 15 Rthlr . 60 gr . hatte er zuviel bekommen , was er mitgenommen , kannnoch nicht bestimmt werden . Wer dem Christian Lübken Nachricht von ihm zu geben vermag , so daß er ihnger chtlich belangen kann , erhält eine gute Belohnung .
15 ) Gerhard Mönnich ist gewillet , die vormalige Friederich Lüschen Stelle zu Kirchhatten , so weit dessenSchuldenstand sich auf dieser Stelle erstreckt , hinwiederum öffentlich verkaufen zu lassen . Diejenigen also , fodiese Stelle , oder von den Grundstücken zu kaufen gedenken , können solche vorher besehen . Der Termin desVerkaufs wird nächstens nåber angezeigt werden .
16 ) Die zur Reparation des went . Neelf Meengen kleinen Rotherhauses erforderlichen Materialien , alsSteine , Kalt , Sand , Lehm , Dielen , Sparren , Fenster und Eisenzeug , imgleichen die Zimmer , Mauer - undDeckerarbeit , sollen am 1. Oct . d. J . in Tonjes Günther Jansen Wirthshause zum Oberdeich wenigftforderndausverbungen werden .
17 ) Von den Berner Kirchencapitalien find 250 Rthlr . Gold sofort zinsbar zu belegen , und bei dem Juteten Diederich Kückens zu Hiddigwarden in Empfang zu nehmen .
18 ) Es sind mit Ausgang October d . I . von went . Tonnies Günther Hullmanns Kinder Mitteln 100und einige Rthlr . ginsbar zu belegen und können bei dem gerichtlich bestellten Bermund Joh . Hine . Wilh . Peters zur Neustadt in Empfang genommen werden .
19 ) Der Kaufmann Joh . Diederich Schönfeld zu Westerstede will seine zu Wiefelstede belegene , theilsBurch Ldse und theils durch den höchsten Both erstandene Jürgen und Johann Hinrich Eilers Brinkſikereienzum Versuch eines Berkaufs auffegen , in Entstehung eines hinlänglichen Boths aber verheuern kassen, als wozu ein Termin auf den 9. October d . I . in Ovie Gerdes oder Kucks Krughause zu Wiefelstede von Gerichts¬wegen angesegt ist ..
20 ) In Albert Eylers Hause an der Achternstraße werden in diesem Markte wieder allerhand Gewürzwaazu billigen Preisen verkauft .
21 ) Wer altes Eisen abzustehen hat , beliebe sich zu melden bes X. Eylers q . d . Achternstraße .



22) Der Pelzhändler obsky aus Hamburg empfiehlt sich im bevorstehenden Markte mit einem vollstän
digen Lager von allerhand Pelzwaaren , fertige Welze Heeren und Damen , Ränder um Damenpelze er verkauft von allerhand Secten , unangeschnittene Felle, Petzschuhe für Damen , Handschuhe mit und ohne Fingern
Fuskörbe und Fußfäcke, Pferdedecken, Futter unter Hils von allen Sorten , wie auch seidene Watten . Er verspricht billige Preise . Sein Logis ist bei dem Schneider Pottyast am Markte .23) Diejenigen , welche von den nachgelassenen Papieren des weyl. Raufmann Died . Matth . Georg zurNeuenburg, es rühre von dessen ehemaliger Auctionsverwaltung, Vormundschaften , geführten Handlung, oder
fonften her , für benöthigt erachten, müssen solche in diesem laufenden Zahre bei dessen Sohn F. W. Georg zur
Neuenburg abfordern , weil sunsten sämtliche Papiere gleich nach Neujahr 1802 caffirt werden sollen .24 ) P. J . Müller aus Bremen empfiehlt sich in diesem bevorstehenden Markte mit seinen bekannten Wage
ren, er verkauft Cammertuch , Batist und Schiertuch , feine und ordinaire Mousseline , Dymittimousseline , bati=stene, mousseliuene, domit timousselinene Sucher , seine und erdinaire Taschentucher mit modernen Kanten , feineBrabander und Deutsche Spign , Englisches Patentgarn von allen Serten , Deutsches baumwollenes Garn , alsgrün metfrtes in allen Farben und weißes einfaches ; rothes und weißes einfaches Türkisches Garn , 2, 3 and4drähtig ; Näh- und Strickzwien; felues Holländisches und gekopertes linnen Band ; Meubellinnen, heidenehalbjeidene und baumwollene Herren - und Damenstrumpfe ; seidene, halbseidene und baumwollene Herren - undDamenbandschutes Jutländische feine wollene Herren- und Damenstrümpfere. Er logirt seht bei dem Buch¬håndter Fricke auf der Achternstraße .

25) Friedr. Wilh. Pansing aus Bremen stehet im Markte auf der Börse, und empfiehlt sich mit Spiegelnvon allen Sort n nach dem neuesten Geschmack, und andern Waaren, ir verkauft feine und ordinäre Reiſeſå=bet mit stählenem und vergoldetem Beschlag, seine mit und ohne Goib eingelegte pistolen, kleine und großeGewehre, Englische und Deutsche Blasebalge , Englische und Deutsche Tischmesserund Gabeln mit und ohne El¬fenbein , ' Englische Rasirmesser , Englische Taschenmesser mit 10 verschiedenen Reiseinstrumenten , Englische undDeutsche Desertmesser und Gabeln , Etuis mit großen und kleinen Papier und Schneiderscheeren, Spazierstöckemit und ohne Degen, feine und ordinäre Englische Brieftaschen mit und ohne Etuis , feine Damengeldtaschen,nußbaumene Dambretter, Gold, Apotheker und Krämerwaagen, dito Gewichte, allerhandSorten Friesolet, wol¬lene und linnene Bänder , Bindfaden, Baumscheeren , Schuh - und Beinschnallen, Bleifedern und Röthelſtifte,Englische und Deutsche Fritbohrer, Crund - und andere Corten Bohrer , Bleykellen , Bandmesser für Weinküsper, allerhand Bürsten , uhlen , Mahlerpinsel , Meißel und Leinweberbürsten , Bahn und Schnallenbürsten , Caf¬feemühlen, Komodentschläge, Kaffeebreurer , Tintenfässer , Englische und Deutsche Feilen und Raspein, Nadler¬und Goldschmiedtsfeilen, alle Sorten Hobeleisen, messingene und eiserne Hänge , messingene und eiserne Leuchter,Englische und Deutsche Sporen , Steigbagel , Pfeifenköpfe und Röhren , alle Sorten Cagen , Stubenthürschlößer ,allerhand Schustergeråth , feine Englische lackirte Theebretter , Tobacksdosen, gemahlte Strot decken, weiße Wachs¬lichter , 5 bis 6 auf ein Pfund , Nachtlichter , weißen und selben Wachestock, feine und ordinäre NürnbergerKinderspielsachen u . s . w .
26) Aron und Abraham Schwabe aus Barel ampfehlen sich vorzüglich zum bevorstehenden Markte, da sievon Hamburg und der Braunschweiger Messe viele neue Waaren erhalten Außer ihren bekannten Waareu verskaufen sie noch Laten , Oberrockzeug, Calmut , baumwollenes Zeug zu Schürzen , parchentne Bettbühren undUnterbühren , wie auch Tischservice. Sie kaufen Diamanten , Perlen , Gold, Silber und altmodische Kleider .Ihr Legis ist bei Albert Eilers auf der Uchternstraße .
27) U. L. Meyers Erben empfehlen sich zum bevorstehenden Markte mit Holländischen Blumenzwiebeln zurWinterflur , als doppelten u . einfachen Hyacinthen mit Namen , wie auch von allen Couleuren bei 100 und einszelnen Stücken , frühen und späten Tulpen, Narcissen, doppelten und einfachen Jonquillen, Colchicum, Fritularien,gefüllte Annemon und Ranunkel .
28 ) Die Wittwe Fischern macht und verkauft sehr gutes Gift für Razen und Mäuse .alte Schirme . Sie reparirt auch

29) Gegenwärtig und aufMartini und auf Weihnachten d. J . habe ich einige 100 Rthlr . in Commissionzinsbar zu belegen . .
30 ) Eine kleine goldene altmodige Damenuhr ist den 24. d. M. des Abends um 5 Uhr auf der Haaren¬

Erdmann auf dem äußerstens Damm .

traße verloren gegangen . Der ehrliche Finder , oder wer sonst davon sichere Auskunft zu geben weiß, kann sichin der Expedition des Wochenblatts melden , und erhält eine ansehnliche Belohnung .31) Der Beckeramismeister Müller hieselbst hat in seinem Hause ein gutes Zimmer für eine einzelne Per¬fon mit oder ohne Meubeln , wie es verlangt werden sollte , 8 bis 14 Tage nach Michaelis anzutreten zu versmiethen. Auch hat derselbe kürzlich nebst vielen bisher noch nicht gehabten Gewürz - und Färbewaaren auch eisne ansehnliche Parthei feines und ordinaires Porcelainzeug erhalten , welches er um sehr billige Preise verkauft ,und womit er sich seinen Freunden und Gönnern bestens empfiehlt .32 ) Die Gebrüder Friedrich und Berend Riesebieter, Tischler in Muhwarden , wünschen unter annehmlichenBedingungen einen guten Tischlergefellen in Urbeit zu nehmen. Wer hiezu Lust haben sollte, wolle sich je eherje lieber bei ihnen melden .
33) Große Dielen Kerb und Spansågen von verschiedener Länge, große Schraubstücken, Tafel - Brod¬und Taschenmesser, ganz feine und ordinare Verirvortångeschlosser, Englische Beetels und Bohrer , und scastallerhand Eisenwaaren sind zu billigen Preisen zu haben bei Schnitger .34 ) Es wird von einem der hiesigen Beckeramtsmeister ein Lehrbursche von guten Eltern , welcher sofortfeine Cerrjahre antreten kann, unter annehmlichen Bedingungen verlangt , und giebt die Expedition hievon nåhere Nachricht .
35) Von Amsterdam sind folgende Oldenburger zu See gegonnen und gestorben : Johann Chriftoph Meierstars im Jahr 1783 , Friedrich Drillinger im Jahr 1701, Messigone im Jahr 1794, und J . P. Grebe tm.Ja , 1796. Die erwanigen Erben derselben können sich dieserhalb in der Expeditio melden.



36) Wilhelm Nolte aus Bremen empfiehlt sich zum bevorstehenden Markte mit einem wohl assortirten
Baarenlager . Sein Logis ist , wie gewöhnlich , bei Dehlbrugge .

37 ) Der Kaufmann Gerhard Claussen auf der Achternstraße hieselbst verkauft zu den billigsten Preisen

ganz neue feine Pelzwaaren , als 3obel , weiße und braune Fuchsbefegungen , große Americanische Muffen und
Palatine , schwarzes , braunes , weißes und blaues Futter zu Herren und Damenpelzen , feine und ordinare

Pelzmügen , Damen und Mannsfußsäcke und Fußkörbe , wie auch alle mögliche Sorten von feinem und ordi:
nairem Castor und Filzhüten für Damen und Kinder .

33 ) A. Groothoff aus Bremen zeigt hierdurch an , daß er mit folgenden Waaren den hiesigen Markt be:

ziehen werde , als Caitun , sig , Cammer und Schiertuch , Mousselin , seidene Waaren , Manschetter , Casimir,

Scharlach , feines Englisches Tuch , seidene und baumwollene Strümpfe , weiße und schwarze Brabander Spigen ,

Nanquin , Flanell , schwarzen und couleurten Taft und Atlas .

39 ) Weyl . Tanzmeisters Gold Bittwe biefelbst läßt am 3 October um 1 Uhr in ihrer Wohnung an der

Haarenstraße allerhand Hausgeräth , Kupfer , Zinn , Messing , Silberzeug , Mannskleidungsstücke , einen Manns¬
pelz mit Egyptischem Hundefell gefüttert , Kupferstiche , Gemälde , Bücher , Sägen , Schrauben , Feilen , ein ståh=

lernes Stangenrad , worauf Silberfaiten besponnen werden , Pferdegeschirr , Krippen und Raufen , öffentlich meist

bietend verkaufen .

40 ) 2000 Rthlr . im Ganzen oder zertheilt hat Joh . Friedr . Moriffe zu Rothenkirchen in Commission ge

gen billige 3infen zu belegen .

41 ) Der Oberlootse Boje Undressen will sein am Deiche zu Harrien vor 3 Jahren erst neu erbautes in ei¬

ner guten Lage stehendes Haus am 31 . Oct . d . I . Nachmitt . um i Uhr in des Kaufmanns und Gastwirths

Joh . Pet . Vied Hause zu Harrien öffentlich meistbietend verkaufen lassen .

42 ) Der Hausmann Oltmann Folte in Colmar låßt am 5. Oct . Nachmitt . um 1 Uhr bei dem Brand :

plage seines Hauses 7 Stück Pferde , worunter I schwarzes 3jähriges mit Collen , Schnaufen und einem weißen

Hinterfuße , so zum Reiten geschickt , I zweijähriges , 2 Mutterenters , 2 Hengst und Mutterfüllen , 6 iunge

milchende Kühe , 2 trächtige 3jährige und 1 Rindquene , 2 zweijährige Ochsen , einige Kälber und Schweine und

I Jagdwagen öffentlich meistbietend verkaufen , zugleich auch 50 bis 60 Juck kand , worunter einiges zum Pflü

gen , verheuern .
43 ) Es ist von Jürgen Lüerßen Lande nahe bei der Oldenbrocker Mühle ein schwarzbuntes Kuhkalb , auf

der einen Seite mit . geschoren , und mit einem Schnitt im einen Ohr , entkommen . Wer Chriftian Dage

rath zum Struckhauser Moor , oder dem Oldenbrocker Müller Eyiert Bargmann hievon Nachricht geben kann,

erhält eine billige Bergütung .

44 ) Ich habe nicht , wie im jüngsten Blatt irrig bemerkt , pro perfona 120 Rthlr ., sondern um Martini
Groß Fedderwarden .

1 . S . in Commission 600 Rthlr . zinsbar zu verleiber . Dohm .

45 ) Levi Jacob Schwabe aus Varel verkauft im bevorstehenden Markte hieselbst aus seinem wohl affertit

ten Waarenlager Englische , Französ . und Sächsische Wnaren . Er verspricht die billigsten Preise . Auch fauft

berselbe pratiofen , Gold und Silber , Damen - und Mannskleider . Sein Logis ist bei dem Becker Michelsen an

der Achternstraße .
46 ) Es wird hiemit bekannt gemacht, daß am 12. Oct . auf dem adelichen Gute Bomhoff , Amts Pechte,

Kirchspiels Langförden eine Quantität zum Schiffs und Hausbau tauglicher Eichen auf dem Stamme unter

in loco bekannt zu machenden Bedingungen meistbietend verkauft werden sollen .

47 ) Die Wittwe Pauli aus Bremen verkauft im nahen hiesigen Markte schöne Pelzwaaren , als Saloppen,

Muffen und Kringe , Futter , von aller Art schwarze und farbige Taffte , seidene Batten , Utlas in allen Far

ben , seidene Strümpfe , dergleichen Tücher und Cammertücher , Steffettuch , goldene und silberne Uhren , und vie

le andere Waaren . Da es vielleicht das legtemal ist , daß sie hier zum Markte kommt , so verkauft sie um den
Sie ist bei dem Schreiber Cordes am

Einkaufspreis und empfiehlt sich ihren Gönnern und Freunden destens .

Markte zu finden .

48 ) Der Kaufmann Marevil verkauft im Markte feine Englische Waaren , als alle Sorten Seidenzeug u

piquee , Mousselin , Neſſeltuch und andere Waaren . Er logirt bei dem Schlächteramtsmeister Otto Chr. Griese
an der Uchternstraße .

49 ) Der Cammerrath Mens hieselbst hat auf Weihnachten b . 3. 1500 Rthlr . gegen Anweisung gehöriger

Sicherheit in Commission zu belegen .

50 ) Der Kaufmann Barbotin aus Bremea wird im nahen Markte hiefelbft sein bekanntes Waarenlager

wie sonst vorlegen . Es befinden sich auf demselben besonders schöne runde Damen und Negligeehüte aller Art

auch fleine Tücher für Damen .

51 ) Dr. G. A. Gramberg , Pharmacopoea Oldenburgica . 1801 . auf Poftpapier I Rthlr . auf Druckp . 60 gr.

Dr . Marcus Herz an den Dr , Dohmeyer über die Brutaliinpfung . 2te Aufl . 1801 . 36 gr . , Ginige Lehren und

Warnungen für unser Beitalter , in Predigten von Marezoll . 2 Thle . 1801 , 2 Rthlr . Betrachtungen über

merkwürdige Begebenheiten des 18ten Jahrh . in Rücksicht auf Religion und Sittlichkeit , in predigten vonRo

senmiller . 1801 . 60 gr . Predigten , größtentheils an Bußtagen , efttagen und bei feierlichen Gelegenheiten ge

halten , von Henke . Iste Samml . 1801. 1 Rthlr . 12 gr . Ständlin ' s Grundsäge der Moral zu akademischen Bor

lesungen für fünftige Lehrer in der christt . Kirche . 1800. 1 Rthlr . Dessen Lehrbuch der Dogmatik und Dog

mengeschichte . 1801 , 1 Rthlr . 54 gr . ( Die Preise sind in Golbe ] . In Oldenburg zu haben in der Schutzeschen

Buchhandlung .

Bis zum Ablauf des nächsten Montage lönnen die efergelgelber beym Herzogt . Bollamte zu Elefa

sub in Solde mit 5 % Procent gie gegen Ng entrichtet weeken
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